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Mit Schreiben vom 13. Februar 1965 teilte 1. Vorstand Fritz Schmidt dem 
Gemeinderat Dietfurt mit, "dass der Verein beabsichtigt, zur intensiveren Betreibung 
des Sports innerhalb des Dorfes einen Sportplatz zu erstellen. Zu diesem Zweck hat 
sich entgegenkommenderweise der Vereinswirt, Herr Holdenried, bereit erklärt, seine 
Wiese mit ca. 3 Tagwerk an den Sportverein zu verpachten. Da diese Wiese wegen 
der Entfernung vom Dorf als Sportplatz weniger geeignet ist, hat der Verein versucht, 
mit den Besitzern Auernhammer, Böferlein und Dinkelmeier einen Tausch 
durchzuführen. Die genannten Besitzer erklärten sich mit diesem Vorhaben 
einverstanden". 

In der Jahreshauptversammlung am 2. Mai 1965 wurde dieses Projekt ausführlich 
diskutiert. 

Die durchgeführten Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 

1. Vorstand:   Schmidt Fritz 

2. Vorstand:   Reitlinger Fritz 

Schriftführer:   Schwegler Friedrich 

Kassier:   Frank Max 

Spiel- und 
Jugendleiter: 

  Lutz Reinhold 

 
Ausschussmitglieder: 

  

Frank Anton,  
Himmel Alfred,  
Kern Fritz,  
Pfeiffer Ferdinand,  
Schwegler Karl, 
Wagner Fritz 

  

Der Antrag von Karl Schwegler, den Jahresbeitrag von 6,-- DM auf 8,-- DM zu 
erhöhen, wurde mit großer Mehrheit angenommen. 

Am 6. Mai 1965 verstarb plötzlich und unerwartet der 1. Vorstand Fritz Schmidt. 
Zahlreiche Vereinsmitglieder erwiesen ihm die letzte Ehre. 

Der neue Sportplatz an der B2 konnte am 18. Juli 1965 feierlich mit einem 
Feldgottesdienst unter Mitwirkung des Gesangvereins und des Posaunenchors 
eingeweiht werden. 

Herr Pfarrer Aschenbrenner "stellte in seiner Predigt den echten Sportler als Mensch 
und als Christ heraus". 

Herr Bürgermeister Friedrich Guthmann beglückwünschte den Verein zu dem neuen 
Platz und wünschte viel Erfolg für die Zukunft. 



Der 2. Vorstand Fritz Reitlinger hob in seiner Rede hervor, dass der neue Platz für 
die Zuschauer günstiger zu erreichen und auch für das Training geeigneter ist. 

Er dankte allen, die mitgeholfen haben, diesen Platz und diesen Tag zu gestalten. Er 
nannte den Ausbau des neuen Sportplatzes "einen besonderen Erfolg der 
Gemeinsamkeit im Verein". 

Ein Pokalturnier und ein Sommernachtsball im Vereinslokal waren weitere 
Höhepunkte dieses Tages. 

Mitgliederbestand Ende 1965: 153 Mitglieder 

 


